
In der Parteiorganisation des Rates des Stadtbezirkes Halle-Ost zum 
Beispiel haben die Genossen der Parteigruppe der Abteilung Planung 
und des Amtes für Arbeit den Auftrag erhalten, die Voraussetzung für 
die Bildung einer überbetrieblichen WAO-Kommission zu schaffen. 
Sie soll mithelfen, in den Betrieben 230 Arbeitskräfte für andere Tätig­
keiten freizusetzen, 208 Arbeitsplätze einzusparen und den Anteil der 
Schichtarbeit zu erhöhen.
Ein solcher Arbeitsstil ist von grundsätzlicher Bedeutung. Die Mit­
arbeiter in den örtlichen Staatsorganen erhalten durch ihr Wirken an 
der Basis nicht nur einen umfassenden Überblick über Anforderungen 
und Probleme, sondern es festigt sich auch ihre Bindung an die Be­
triebe und die Arbeitskollektive. Ihr Blick für das Neue wird geschärft. 
Zugleich ergibt sich so die Möglichkeit, die besten Erfahrungen ohne 
Zeitverlust und Umwege zu verallgemeinern. Das wirkt sich nicht nur 
positiv auf die Entwicklung der sozialistischen Demokratie und die 
staatliche Leitungstätigkeit aus, sondern trägt auch dazu bei, das inner­
parteiliche Leben interessanter und lebendiger und die Parteier­
ziehung konkreter zu gestalten.

Kontrollrecht 
im Staatsorgan 

wahrgenommen

Dabei wenden die Parteiorganisationen in den örtlichen Staatsorganen 
mit zunehmendem Erfolg ihr Kontrollrecht über die Arbeit des Appa­
rates an, um die Effektivität der staatlichen Arbeit bei der Lösung von 
Schwerpunktaufgaben zu erhöhen, alle Kommunisten und Mitarbeiter 
zur unbedingten Beschlußtreue zu erziehen. Besondere Aufmerksam­
keit gilt der Beachtung der Eingaben und Hinweise der Bürger.
In der Parteiorganisation des Rates des Stadtbezirkes Halle-Ost wird 
das Kontrollrecht genutzt, um die Wirksamkeit der Fachorgane bei der 
Verwirklichung der Aufgaben des Volkswirtschaftsplanes zu erhöhen. 
So berichteten die Genossen des Stadtbezirksbauamtes vor der Partei­
leitung über die Realisierung der Ziele beim Um- und Ausbau von 
Wohnungen. Der stellvertretende Stadtbezirksbaudirektor legte Re­
chenschaft über den Erfüllungsstand seines Parteiauftrages ab, unter 
Ausnutzung der Möglichkeiten der territorialen Rationalisierung eine 
Fließlinie für die Reparatur der Dachzone an Wohngebäuden auf­
zubauen. Sie soll im kommenden Jahr wirksam werden.
Die Genossen haben die Erfahrung gemacht, daß sich das Kontroll­
recht dann am wirksamsten erweist, wenn es nicht als Kopie der staat­
lichen Leitungstätigkeit verstanden wird. Hier geht es vielmehr um 
Denk- und Verhaltensweisen der Mitglieder und Kandidaten unserer 
Partei, um ihren Anteil an der Durchsetzung der Politik der Partei, um 
die Erfüllung ihres Auftrages, als Kommunist in den staatlichen Or­
ganen die Strategie und Taktik der Partei zu verwirklichen.

* Genossen fest 
mit den Bürgern 

verbunden

Ausgehend von dem Grundsatz, daß der Staatsapparat für das Volk 
da ist, haben sich die Kommunisten, Funktionäre und Mitarbeiter der 
örtlichen Staatsorgane unseres Bezirkes in Auswertung und Durch­
führung der Beschlüsse des X. Parteitages noch fester mit den Bürgern 
verbündet. Sie verstehen ihre staatliche Arbeit nicht als Verwaltung 
von Sachen, sondern immer mehr als Überzeugung der Menschen für 
die bewußte Mitgestaltung der sozialistischen Gesellschaft, als kluge, 
wissenschaftlich fundierte Leitung und Organisation der Arbeit bei 
der Verwirklichung der dem Wohle des Volkes dienenden Politik 
unserer Partei.

902 NW 23/81


